
Klinikdirektor
Prof. Dr. med. Christof A. Müller 
Moltkestraße 90, 76133 Karlsruhe
Telefon:	0721 974-2201
Telefax:	0721 974-2209
E-Mail: ortho-trauma@klinikum-karlsruhe.de

Oberärzte

	 Dr. med. Peter Laier, ltd. Oberarzt 
	 Dr. med. Dirk Brücher 
	 Dr. med. Thomas Sroka 
	 Dr. med. Stefan Gutorski 
	 Dr. med. Stefan Bayer
	 Thorsten Berger (ZNA)

Sprechstunden
	 Allgemein- und BG-Sprechstunde: 

	 Mo. bis Fr. von 8:30 bis 12:00 Uhr
	 Spezialsprechstunden (nach tel. Anmeldung)

	 Telefon: 0721 974-2223, Telefax: 0721 974-2289
Fußsprechstunde:

Mo. 8:30 Uhr

Sprechstunde Schulter und Wirbelsäule:

Di. 8:30 Uhr

Endoprothetiksprechstunde:

Mi. 13:00 Uhr 

Handspechstunde:

Do. 8:30 Uhr 

	 Privatsprechstunde Prof. Dr. med. Müller 
	 (nach tel. Anmeldung) Telefon: 0721 974-2201
	 In Notfällen: Zentrale Notaufnahme (ZNA)

	 Telefon: 0721 974-2224 (rund um die Uhr)

Zentrale Notaufnahme (ZNA) Haus R
Telefon: 0721 974-2224

Ambulantes Operationszentrum Haus C
Telefon: 0721 974-2344

Unfallchirurgische Sprechstunden Haus E
Telefon: 0721 974-2223

Stationen Haus C, Haus E und Haus H
C14 Telefon: 0721 974-2280
C21 Telefon: 0721 974-2134
C25 Telefon: 0721 974-2225
C27 Telefon: 0721 974-2227
E20 Telefon: 0721 974-2320
H22 Telefon: 0721 974-2522
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Städtisches Klinikum Karlsruhe 

Klinik für Unfall-, Hand-
und Orthopädische Chirurgie

Klinikdirektor
Prof. Dr. med. Christof A. Müller

Eingang  
Moltkestraße

Eingang  
Kußmaulstraße



wir heißen Sie in der Klinik für 
Unfall-, Hand- und Orthopädische 
Chirurgie herzlich willkommen.  
Unser Team möchte Ihnen den 
Aufenthalt in unserer Klinik  

den Umständen entsprechend so angenehm wie mög-
lich machen. Eine kompetente medizinische Versorgung 
auf höchstem Niveau sowie persönliche Zuwendung 
und Fürsorge sind uns ein wichtiges Anliegen.
Die Klinik verfügt über 90 Betten. Jährlich werden 
rund 6.000 Operationen durchgeführt. Es werden 
2.750 Patienten stationär und rund 17.500 Patienten 
ambulant behandelt.
Die Abteilung für Physiotherapie und physikalische 
Therapie führt direkt nach Operationen und auch im 
ambulanten Bereich gezielte krankengymnastische 
und physikalische Behandlungen durch.
Es besteht eine Zulassung zum Schwerverletzten- 
verfahren der Berufsgenossenschaften und eine Er-
mächtigung zur Untersuchung und teilweisen Be-
handlung von Patienten der gesetzlichen Kranken-
kassen.
Bei der Behandlung von schwerverletzten Patienten 
ist die Klinik als überregionales Traumazentrum Nord-
baden ausgewiesen.			 
			   Ihr 

	         Prof. Dr. med. Christof A. Müller

Unser Behandlungsspektrum umfasst sämtliche Ver- 
letzungen des gesamten Bewegungsapparates, degenerative 
Erkrankungen sowie Verschleißerscheinungen. 

	 Behandlungsschwerpunkte sind:
	  Endoprothetik
	  Rekonstruktive Gelenkchirurgie
	  Korrektur- und Folgeoperationen  
	    nach Unfällen und Verletzungen
	  Wirbelsäulenchirurgie
	  Schulterchirurgie
	  Knie- und Knorpelchirurgie
	  Handchirurgie
	  Fußchirurgie

Arthroskopische Operationen aller großen Gelenke, wie 
Schulter-, Ellbogen-, Hand-, Hüft-, Knie- und Sprung- 
gelenk werden routinemäßig durchgeführt.
Ein besonderes Augenmerk liegt auf dem künstlichen 
Gelenkersatz, der mit neuen und bewährten Operations-
methoden unter Berücksichtigung modernster Verfahren 
der Implantat- und Implantationstechnik an unserer 
Klinik zum Einsatz kommt.
Die Computernavigation ermöglicht Operationen mit 
höchster Präzision. Minimal invasive Zugänge gewähr-
leisten ein schonendes Operieren und eine rasche Reha-
bilitation.
Neben dem vollständigen Gelenkersatz durch den Ein-
bau künstlicher Prothesen führen wir auch technisch  
anspruchsvolle Zweiteingriffe durch, die mitunter bei 
implantierten Gelenkprothesen nach längerer Verweil-
dauer notwendig werden.

Um gerade jüngeren Patienten und Patienten nach 
Sportverletzungen einen vorzeitigen Gelenkersatz zu 
ersparen, bieten wir ein breites Spektrum an diagnos-
tischen und therapeutischen Möglichkeiten an.

	  Umstellungsosteotomien
	  Impingementoperationen 
	  Knorpelchirurgische Verfahren

Hierbei werden alle operativen Verfahren vom  
Microfracturing über osteochondrale Stanzzylinder 
(OATS-Plastik) bis hin zur aufwendigen matrixassozi-
ierten autologen Chondorzytentransplantation (ACT) 
angewandt.
Operationen der Wirbelsäule, ob degenerativ oder 
unfallbedingt, werden bereits seit 10 Jahren bei ent-
sprechender Indikation routinemäßig in besonders 
schonender thorakoskopischer Technik durchgeführt. 
Das Spektrum umfasst von der Spondylodese (Ver-
steifungsoperation) bis zur Bandscheibenprothese 
für jüngere Patienten das gesamte Behandlungs-
spektrum.
Die Klinik ist ein von den Berufsgenossenschaften 
anerkanntes Zentrum zur Behandlung von Schwerst-
verletzten und deren Folgeerscheinungen. Alle Er-
krankungen, Verletzungen sowie deren Folgen wer-
den nach höchsten Qualitätsmerkmalen behandelt. 
Sämtliche Voraussetzungen für ein orthopädisch- 
traumatologisches Zentrum von der intraoperativen 
Röntgendiagnostik und Computernavigation bis hin 
zu modernen Implantaten und Operationstechniken 
sind vorhanden.
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Liebe Patientin,
lieber Patient,

Klinik für Unfall-, Hand-

und Orthopädische Chirurgie


